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LeopoldHappisch -Bürgerder StadtWien.
FeierlicheUeberreichungdesBürgerdiplomsdurchBürgermeisterSeitz.

Heutemittags überreichte BürgermeisterSeitz demvom
WienerGemeinderatzumBürgerderStadtWienernanntenObmanndesGaues
Wiendes Touristenvereines„ DieNaturfreunde ",LeopoldHappisch ,dasBür¬
gerdiplom .Zuder Feierhattensich auchVizebürgermeisterEinmerling,
die amtsführendenStadträte HonayundSpeiser ,Präsident Glöckel ,Prä¬
sident Weigl ,NationalratRichter ,die Verwandten,FreundeundMitarbeiter
des neuenBürgerseingefunden .

In seinerAnspracheführteBürgermeistorSeitz aus :„WirfeiernheuteeinenMann,dermit70Jahrenknorrigundstarkvoruns
stcht ,förmlichein Symbolder Kraft ,die der MenschausderVerbindung
mit der Naturschöpft .IhmundeinigenwenigenMännernumihnverdanken
wireinenungcheurenKulturfortschritt .Darumist unsereheutigeFeier
kein Fest einer Partei ,sondernein Fest aller Wiener.

Vor Jahrzehnten haben Menschenwie Happisch dengrossen
Gedankengefasst ,die KukturbewegungdesSozialismusauchzuerfül¬
len mit der Liebe zur Natur ,mit demStreben ,die Natur sich zuerkämp¬
fen .Pinniere einer grossen Idee ,eines hohen Ideals waren diese Mänmer .
Sie habenden Arbeiter aus der Engeder Fabrik undseiner dürftigenWoh¬
nunhinausgeführtin die Berge,indie Natur ,ihn zu einemanderenMen¬
schen gemacht .Heutefeiern wir einen vonihnen ,einen Mann ,derdiese
grosse Kulturbewegunggeführt hat ,der tausendenundabertausendenMenschen
eine neue Idee ,neue Ziele,neue Möglichkeitenfür physische undgeistige
Entwicklunggewiesenhat . LeopoldHappischhat sich dadurchnichtnurum
Wienallein ,sondernumganzOesterreich ,ja umdas ganzedeutscheSprach¬
gebiet wahrhaftgrosse Verdiensteerrungen .Unddiese grossenVerdienste
sollen nun anerkannt werden ,nicht nur von seinen Freunden und Mitarbei¬

tern ,sondern von allen seinen Mitbürgern ,von der Stadt Wien .Wennwir
HappischzuunseremBürgerernannthaben ,sosagenwirihmdamit ,dasser
unser ist ,dass er uns allen gehört ,ob seiner VerdiensteumdieStadt .
Dasist der Sinnder Bürgerernennung .Ich dankeLeopoldHappischals
Bürgermeister ,als der erste Funktionärnamensder ganzenStadt undich
füge diesem Dankden Wunschbei ,dass unser neuer Bürger noch viele Jah¬
re in seinemgrossenWirkungskreistätig seinmöge,unsallen einVor¬bild . "( GrosserBeifall ) .

BürgermeisterSeitzüberreichtesodanndemneuenBürger
dasBürgerdiplom,daseinAquarelldesakademischenMalersOz-lberger,
BlickvomBisambergaufLeopoldsberg ,KahlenbergundHermannskogel,

schmückt ,

Leopold Happisch dankte dem Bürgermeister und der Stadt
Wienin bewegtenWortenfür die ErnennungzumBürger und veraprachals
echtes Wiener Kind ,auch weiterhin wie bisher in Liebe seiner Vaterstadt
zudienenundstets für ihre Ehreeinzutreten .(Beifall ).
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